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Solide Berufsausbildung als Investition in die Zukunft
München, 2011. Die Schörghuber Unternehmensgruppe nimmt ihre Aufgabe als professionelle Ausbildungsstätte für junge Menschen ernst und bietet jedes Jahr mit ihren vielfältigen Geschäftsfeldern eine Vielzahl an Ausbildungsmöglichkeiten. Derzeit befinden sich insgesamt 396 junge Männer und Frauen in der Berufsaus-
bildung bei den verschiedenen Gesellschaften der Unternehmensgruppe.
Breites Ausbildungsangebot

Im Ausbildungsjahr 2011/2012 begannen 141 neue Auszubildende ihr Berufsleben in der Schörghuber Unternehmensgruppe, die in den Unternehmensbereichen Bauen & Immobilien, Getränke und Hotel sowie den zugehörigen Gesellschaften an Standorten in ganz Deutschland insgesamt 15 verschiedene Berufsfelder im Ausbildungsangebot abdeckt. Den rein zahlenmäßig größten Ausbildungsbetrieb stellt dabei der Hotelbereich.
Von den derzeitigen Auszubildenden in der Schörghuber Unternehmensgruppe haben sich rund 73 Prozent für eine gewerbliche Ausbildung entschieden. Dazu gehört die Ausbildung zu Berufen wie Anlagenmechaniker, Mechatroniker, Elektroniker, Schreiner, Zimmerer, Mälzer, Brauer, Koch, Restaurantfachmann und Hotelfachmann. 
27 Prozent wählen eine kaufmännische Ausbildung mit dem Ziel, Hotelkaufmann, Immobilienkaufmann, Kaufmann für Bürokommunikation und Industriekaufmann zu werden. Die Tatsache, dass es in der Unternehmensgruppe weniger Auszubildende in kaufmännischen Berufsfeldern gibt, ist auf die unternehmerischen Schwerpunkte zurückzuführen. Eine Ausbildung in kaufmännischen Berufen wird dennoch in allen Unternehmensbereichen angeboten.
Die Schörghuber Unternehmensgruppe ermöglicht es den Auszubildenden, innerhalb der verschiedenen Unternehmensbereiche und Gesellschaften individuelle Berufs-
erfahrungen zu sammeln. So können die jungen Menschen während ihrer Ausbildung durch Rotationsverfahren in andere Firmen wechseln und dadurch ihre eigenen Stärken, Talente und Vorlieben entdecken. Die durchschnittliche Übernahmequote für Auszubildende in der Schörghuber Unternehmensgruppe liegt bei knapp 60 Prozent.

Gute Aufstiegschancen

Manche Auszubildende bleiben ihr ganzes Arbeitsleben dem Ausbildungsbetrieb treu, manchmal sogar über Generationen hinweg. So beispielsweise beim Fertighaus-hersteller Hanse Haus in Oberleichtersbach. Von den 315 Mitarbeitern sind 20 bereits in der zweiten Generation und vier sogar in der dritten Generation für das Traditionsunternehmen tätig. Das mag an dem guten Arbeitsklima liegen, den immer wieder neuen und spannenden Aufgaben sowie den guten Aufstiegschancen innerhalb des Betriebes. Jürgen Schäfer ist Abteilungsleiter Montage und Bauleitung und bereits seit über dreißig Jahren bei Hanse Haus tätig. 1975 absolvierte er seine Ausbildung zum Schreiner. Über die Jahre hinweg ermöglichte es ihm das Unternehmen, sich beruflich weiterzuentwickeln, förderte seine Fortbildung zum Schreinermeister, beförderte ihn vom Montageleiter zum Bauleiter, erteilte ihm Handlungsvollmacht und ernannte ihn 2008 zum Abteilungsleiter. Eine Vorzeigekarriere „made by Hanse Haus“ und beileibe kein Einzelfall. Derzeit bildet das Unternehmen 25 junge Menschen in acht verschiedenen kaufmännischen und handwerklichen Berufen aus. 
Zukunftssicherung durch gute Ausbildung
Den Nachwuchs auf das Berufsleben umfassend vorzubereiten und zu fördern, sieht die Schörghuber Unternehmensgruppe als wichtigen Beitrag zur Zukunftssicherung des Unternehmens wie auch der Gesellschaft. Eine solide Ausbildung eröffnet jungen Menschen bessere Chancen im Beruf und ermöglicht ihnen vielfältigere Perspektiven fürs Leben. Darüber hinaus sind gut ausgebildete Nachwuchsfachkräfte in Zeiten des demographischen Wandels das Kapital der unternehmerischen Zukunft. In der Schörghuber Unternehmensgruppe sind es die Menschen, die mit ihrem spezifischen Wissen beispielsweise zu Produkten und Produktionsabläufen, aber auch durch einen guten Draht zu Partnern und Kunden, das Unternehmen voranbringen. Dieses wertvolle Gut gilt es zu nutzen und stetig auszubauen, um langfristig einem Mangel an Fachkräften entgegenzuwirken.
Theorie und Praxis sinnvoll kombiniert
Als Sprungbrett in eine gute berufliche Zukunft hat sich eine sinnvolle Verbindung von theoretischem Wissen und praktischer Umsetzung bewährt. Dies wird in der Schörghuber Unternehmensgruppe durch selbständige Projektarbeiten der Auszu-
bildenden unterstützt und damit zugleich der Zusammenhalt und der Teamgeist der jungen Menschen untereinander gefördert. So betreuen beispielsweise die angehenden Brauer und Mälzer der Münchner Paulaner Brauerei ihren eigenen kleinen Hopfen- und Getreidegarten. Die kaufmännischen Auszubildenden der Kulmbacher Brauerei engagieren sich in der eigens geschaffenen Junior-Firma OPUS als eigenverant-
wortliche Unternehmer innerhalb des Betriebs. Und im Westin Grand München planen und organisieren die Auszubildenden gemeinsam einen Elternabend im Hotel, an dem sie vom Rahmenprogramm über Menü und Service bis hin zu Housekeeping und Budgetierung alle Aufgaben übernehmen. 
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